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 „Buchlandung“  
 Literarisch-musikalischer Abend 

Alfred Polansky liest aus seinen Roma-
nen „Die schlafenden Farben“ & „Loret-
tas Traum“ mit Unterstützung seiner 
neuesten CD „De la curiosité du silence“ 
und seiner Gitarre.

 Alfred Polansky 
Komponist, Virtuose und Interpret sei-
ner eigenen Werke und Schriftsteller.
Schreibt Kurzgeschichten, Romane, 
Theaterstücke und Erzählungen, veröf-
fentlichte 9 CDs, u.a. „Terror Austriae“ 
– Eine poetisch-dialektische Landpartie 
in 11 Sprechtexten und 11 Liedern. 

 Die schlafenden Farben 
Der Roman ist eine Hommage an das 
vorwiegend im 17. Jahrhundert beliebte 
Genre des Schelmenromans.

Ende des 19. Jahrhunderts stolpert ein 
ehrgeiziger Hochstapler, dessen wahrer 
Name niemals genannt wird, von einem 
Abenteuer ins andere. Derb, elegant und 
oft äußerst delikat sind seine Erlebnisse, 
die ihn von Paris über die Schweiz letzt-
lich nach Wien bringen.

Die Erzählung ist voll überraschender 
Wendungen und besitzt, ganz im Stil 
ihrer traditionellen Vorgänger, eine 
inhaltlich charakteristische Struktur als 
zeitloses Sittenbild des menschlichen 
Miteinanders in all seiner Dünkelhaf-
tigkeit und all seiner Schönheit.

 Lorettas Traum 
Bologna. Ins Haus des begabten, jedoch 
erfolglosen Schriftstellers Vittorio Baffi 
zieht eines Tages die schöne, junge 
Loretta ein. Bald schon kommt es so, wie 
es kommen musste, sie verlieben sich 
ineinander, jedoch umgibt beide ein 
seltsames Geheimnis, das schließlich, 
nach etlichen bestandenen Abenteuern, 
zu einem dramatischen Finale führt.

Wir feiern: 20 Jahre Kulturverein Transdanubien ...

... und Alfred Polanskys neue CD 

Freitag, 6. März 2015  
KULTURKABINETT – 1210, Freiligrathplatz 6
Beginn: 19:30 Uhr – Einlass: 19:00 Uhr 
Eintritt: € 13,50 – ermäßigt: € 12,00 – Mitglieder: € 10,00
inkl. Begrüßungsgetränk – Buffet gegen Spende – Büchertisch

Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net 
Erreichbar: Straßenbahn 25, 26 (Station Fultonstraße)

➽ www.alfredpolansky.at

„Wie auch immer 
�P�D�Q���3�R�O�D�Q�V�N�\�V���0�X�V�L�N��

nennen will: Sie ist 
beeindruckend gut 
und hat dabei etwas 
Hintergründig-
Ungemütliches.“ 

Guido Tartarotti, Kurier
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 Die Wiener Melange 2015 

Das Ziel des Projekts „Wiener Me-
lange“ war und ist es, mit Informa-
tion über Lebensgewohnheiten, 
Kultur, Musik, Literatur und Kunst 
zugewanderter Menschen, unab-
hängig von deren Herkunft, Haut-
farbe und Religion, zum Abbau 
von gegenseitigen Vorurteilen 
beizutragen. Wenn miteinander 
geredet und gelacht, gesungen und 
getanzt, gemeinsam gegessen und 
getrunken wird, kommt man sich 
näher und versteht und akzeptiert 
einander.

Bisher standen Roma- und jüdische 
Musiker auf der Bühne der VHS 
Floridsdorf, afrikanische, japani- 

Donnerstag, 26. März 2015 
VHS Floridsdorf/Großer Saal – 1210, Angerer Straße 14
Beginn: 18:30 Uhr – Einlass: 18:00 Uhr – Freie Platzwahl

Eine Veranstaltung des Vereins „fair & sensibel Österreich“  
in Kooperation mit dem Europäischen Flüchtlingsfonds.  
Gefördert durch EU, BM.I und ÖIF

Ehrenschutz: Landtagspräsident Prof. Harry Kopietz

Eintritt: € 18,00 
Vorverkauf: € 15,00 inkl. Kostproben der afrikanischen Küche  
Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net

Erreichbar: Alle Linien mit Haltestelle Franz-Jonas-Platz

➽ www.fairundsensibel.at

sche und koreanische Gruppen 
waren ebenso vertreten wie Tsche-
chen, Rumänen, Kroaten und Wie-
ner. Und das ist nur ein kleiner 
Teil der Vielfalt und Buntheit der 
Wiener Bevölkerung! 

Die Wiener Melange 2015 ist eine 
musikalische und informative 
Reise durch Afrika und den Rest 
der Welt und endet diesmal in 
Wien!

 „fair & sensibel music project“ 

2006 von Chefinspektor Ernst Köpl 
von der Landespolizeidirektion 
Wien, gegründet, hat die bunte 
Formation von Polizisten und 
AfrikanerInnen zu einem harmo-
nischen Miteinander gefunden. 

REPUBLIK ÖSTERREICH
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERESBM.I

Wir feiern: 20 Jahre Kulturverein Transdanubien ...

... und 15 Jahre „fair & sensibel“

Als musikalische Botschafter des 
Vereins „fair & sensibel“ werden 
ins Ohr gehende bekannte Songs, 
Eigenkompositionen sowie afrika-
nische Rhythmen auf der Bühne 
mit sichtlicher Freude dargeboten.

Besucherinnen und Besucher der 
Transdanubischen Veranstaltun-
gen kennen die Gruppe bereits in 
verschiedenen Formationen. Auch 
diesmal werden neue Musikerin-
nen und Musiker auf der Bühne 
stehen:

Miracle Oyeneyi – Keyboard/Stimme
Annette Tabi – Stimme
Emmanuel Chukwuka – Djembe
Edith Lettner – Saxophon
Judith Seidl – Stimme
Ricarda Glatz – Stimme
Martin Hulan – Gitarre

Moderation: Oberstleutnant Josef 
Böck, Obmann von „fair & sensibel 
Österreich“ und Marietta Wild.
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Herzlichen Dank für Ihre 
Besuche, Wertschätzung, Aner-
kennung und Ihre Beiträge im 
vergangenen Jahr. Wir werden 
auch 2015 mit vollem Einsatz  
für Sie da sein!

Wie Ihnen sicher aufgefallen  
ist, haben wir (nach einigen 
Teuerungen und langen Über-
legungen) die Eintrittspreise 
erhöht. Nutznießer werden 
außer den Künstlerinnen und 
Künstlern, unsere Mitglieder 
sein, die es „nur“ mit € 0,50 
trifft. Wir danken Ihnen für ihr 
Verständnis und freuen uns, 
wenn Sie uns trotzdem die Treue 
halten und damit unsere ehren-
amtlichen Arbeit würdigen. 

Die Jahresmitgliedschaft beträgt 
€ 26,50 – unsere Gegenleistung 
ist eine Freikarte für eine Ver- 
anstaltung und ermäßigter 
Eintritt von € 10,00 im Kultur-

kabinett, inkl. Begrüßungsge-
tränk. Der Beitrag für Druck- 
und Versandkosten ist € 8,00.  
Sie haben außerdem freien 
Zugang zu unserer Vereins-
bibliothek mit vorwiegend 
österreichischer Literatur. Da 
die Beträge jeweils für ein Jahr 
ab Einzahlungsdatum gelten, 
ist eine Überweisung jederzeit 
möglich. 

ERSTE Bank
IBAN: AT362011100005438985 
BIC: GIBAATWWXXX

Wir bedanken uns beim  
Kulturamt der Stadt Wien, 
bei Basis.Kultur.Wien, bei 
Bezirksvorsteher Georg Papai 
und bei der Floridsdorfer 
Kulturkommission herzlich für 
die Unterstützung und Zusam-
menarbeit.Vielen Dank auch 
unseren Partnern, Freundinnen 
und Freunden, Besucherinnen  
und Besuchern, die uns seit  
20 Jahren die Treue halten!

In eigener Sache

Mitglied von  
Basis.Kultur.Wien

Unterstützt  
durch die  
Kulturabteilung  
der Stadt Wien.

Gefördert durch die  
Kulturkommission  
der Bezirksvertretung 
Floridsdorf

Unsere Partner & Unterstützer

ADLER HOTELS VIENNA
* * *

Gasthaus Birner

FÜR DIE PINNWAND

www.transdanubien.net – info@transdanubien.net – 01/270 79 17
Gasthaus Birner

ZVR-Zahl: 028602357                       P.b.b
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Sonntag, 12. April 2015 um 18:00 Uhr – „Loibelsbergers kriminelles Wien“ 
CD Präsentation: 18 Mördersongs voll bittersüßem Zynismus und schwarzem 
Humor mit Gerhard Loibelsberger im Strandgasthaus BIRNER

Freitag, 24. April 2015 um 18:30 Uhr – „Zum Donnerwetter“  
Humorvoller Vortrag über die Zutaten und die Physik des Wetters mit  
Mag. Thomas Krennert, Vorhersagemeteorologe der ZAMG, in der VHS Floridsdorf

Freitag, 8. Mai 2015 um 19:30 Uhr – „Schräge Vögel“  
Faszinierende Lebensentwürfe – Lesung mit Alfred Komarek im  
Beratungszentrum der Arbeiterkammer

Freitag, 29. Mai 2015 um 19:30 Uhr – „Im Fluss des Lebens“  
Lesung und Ausstellung mit Gerlinde Maria Pauschenwein im Kulturkabinett

Donnerstag, 11. Juni 2015 um 19:00 Uhr – „Jüdische Musik“ 
Konzert mit Oberkantor Shmuel Barzilai & friends im Amtshaus Floridsdorf

Änderungen vorbehalten


